
Ve rl<e h rsab h än gige LSA- Bee influssu n g:

Vx-tiSA

Ingenieurbüro Dip l . - lng.  Hans Protschka,
Ftensburg

Derzei t  am Markt  bef indt iche LSA-Beein-
ftussungssysteme arbeiten m it sogenannten
Meldepunkt l<et ten.  d ie s ich an den Bust in i -
en or ient ieren.  An fest  def in ier ten Metde-
punkten sendet  der  Bordrechner über  Funk
eine Metdepunktnummer an den Kreuzungs-
rechne r .  de r  dann  anhand  de r  Nummer  d ie
Fahrzei t  ermi t te ln muss und zwar ohne wei-
tere Informat ionen über d ie momentane Ge-
schw ind ig l<e i t  des  Busses  sow ie  übe r  d ie
au genbt ick l iche Verkehrss i tuat ion.

Die besonderen Mer l<male und Vorte i le
von Vx-LISA können folgendermaßen zusam-
mengefaßt  werden:

r .  Mi t  Vx-L iSA wird,  und das is t  b is-
her  e inmal ig,  d ie Beeinf lussung der  Ampel-
anlagen in Abhängig l<ei t  von der  vom Fahr-
zeu g- Bord rech ner erfaßten Ve rkeh rssituati-
on ermögticht.

z .  Der Bordrechner er l<ennt ,  berech-
net  und übert rägt  per  Funktetegramm u.a.
d ie Fahrzei t ,  e ine Fahrzei t l<orrektur ,  e ine
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dann a l len in  Frage kommenden Busbetre i -
bern,  Feuerwehren,  Ret tungsdiensten usw.
7 t r  \ / p r f i i s r r n q  q e s t e l I t  w e r d e n .D " -

Vx'L iSA kann somit  landeswei t ,  bundeswei t
oder gar wettweit / grenzüberschreitend ein-
gesetzt werden.

4.  Mi t  Hi l fe  der  dynamischen Vorga-
ben  /  Pa rame te r  kann  d ie  S teue rung  de r
Ampetphasen ebenfalls dynamisch erfolgen.
Dies br ingt  n icht  nur  große Vorte i le  für  den
ÖPNV, sondern auch für  den Normatver l<ehr
( tv) .

5. Aufgrund der offenen Systemar-
chi tektur  können auf  der  Vx-Systemplat t -
form wei tere Anwendungen integr ier t  wer-
den,  wie beispie lsweise Anschlußsicherung,
dynamische  In fo rma t i onsanze igen  (D -F lS ,
dyn.  Hal teste l ten)  ,  Tar i fzonenwechsel ,  On-
l inedienste,  Innen- u.  Außenanzeigen steu-
ern,  u5w.
Außerdem kann Vx-LiSA auch von anderen
Diensten wie z.B.  Feuerwehr,  Ret tungswa-
gen,  verwendet  werden.

6.  In  der  Systemerwei terung Vx-VÜS
dient  Vx-L iSA als  Quet le für  Verkehrs infor-
ma t i onen  übe r  den  , , f t i eßenden  Ve rkeh r "
und über den aktuet ten Ver l<ehrsf tuss.  Bei
Anschluss der LSA-Anlage an einen Verkehrs-
rechner werden d ie Vx-L iSA-Daten an d iesen
wei tergele i te t  und in der  Verkehrsmanage-
mentzentra le in  e in dynamisch arbei tendes
Verl<ehrsmanagementsystem (VMS) einge-
bunden .

Die vom BMWA im Rahmen des Förder-
programms PRO INNO geförder te Entwick-
lung er fo lgte in  F lensburg unter  der  Bete i t i -
gung fotgender Unternehmen:
LJ Ingenieurbüro Dipt . - lng.  Hans Protschka,

Flensb u rg.
E  w t ruv rRr r l  GmbH,  Haa r  be i  München .
E Signatbau Huber,  Nieder lassung Kiet .

Der Nachweis des neuart igen und inno-
vativen Verfahrens mit daran anschließender
mehrwöch ige r  E rp robung  im  L in ienbe t r i eb
wurde sehrer fotgre ich durchgeführ t  mi t  LSA
Anlagen von Signalbau Huber und Siemens.

V x - L i S A  s o w i e  V x - V Ü S  w u r d e n  v o m
Ing.Büro Hans Protschl<a zum Patent  ange-
meldet .

Hier  setzt  Vx-LISA an und ver fo lgt  e ine
Zielsetzung, die mit fotgenden Systemansät-
zen beschr ieben werden l<ann:
E  Nur  de r  Bus  se lbs t  we iß  w ie  schne l l  e r

f äh r t ,  we tche  Ve rkeh rss i t ua t i on  vo r -
herrscht und welche Fahrzeit er unter die-
sen Umständen b is  zum Ziet  benöt igt .

Ü Wicf r t ig  bei  der  LSA-Beeinf lussung is t
n icht  so sehr  d ie Genauigkei t ,  mi t  der  d ie
Hat tet in ie erre icht  wi rd,  sondern v ie lmehr
die Genauigkei t  des Eint ref fze i tpunkts
am LSA-Knoten bzw. an der  Hal tet in ie.

Aus d iesem Grund wird beiVx-L iSA die Fahr-
zei t  b is  zum LSA- l (noten/Abmetdepunl<t  im
Fahrzeug/Bus ermi t te l t  und dann per  Funl<-
te legramm an den Kreuzungsrechner über-
r ragen.

Staumetdung sowie den Hal t  an e iner  Hat-
teste[ [e und zwar unter  Berücksicht igung der
gerade vorherrschenden Ver l<ehrss i tuat ion.
Das Protol<oll des Funktetegramms entspricht
dabei  dem bundeswei t  e ingesetzten VDV-
Standard Ro9.xx .  Fotg l ich l<ann Vx-LiSA
auch in L ichts ignatsteuergeräten in tegr ier t
werden,  d ie den oClT-Standard anwenden.

3 .  Vx -L iSA  o r i en t i e r t  s i ch  n i ch t  an
Bust in ien und verwendet  keine Meldepunl<t-
kette n.

D ie  zu  e inem LSA-Kno ten  gehö renden
Me ldepunk te  (MP)  we rden  nu r  m i t  S tand -
or tkoordinaten beschr ieben.  Somit  l<ann ie-
der  LSA-Knoten für  s ich def in ier t  und d ie da-
zugehörenden MP-Daten in e iner  Datenbanl<
abge teg t  we rden .  D iese  w iede rum kann
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